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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

TSV Martfeld III : TSG Osterholz-Gödest.-Schn. 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 1. Kreisklasse 
Herren Gruppe 2

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Martfeld III am vergangenen Freitag in der 1.
Kreisklasse Herren Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 31:31 aus Sicht der Heimmannschaft.
Erfolgsgarant war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel
Schwecke / Menke. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Dieter Schwecke nun
einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 9:11, 11:4, 11:8, 11:3-Erfolg gegen Czolkos / Münch kamen Schwecke / Menke
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Friedrichs / Gräpel Kühl / Ehlers in fünf Sätzen. Keine Chancen
hatten dagegen daraufhin Ferentschak / Glas beim 9:11, 11:13, 7:11 gegen ihre Kontrahenten
Schulz / Ehlers. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dieter Schwecke und Wolfgang
Ehlers entschieden, das Dieter Schwecke letztendlich gewann. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Schwecke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
11:9, 11:13, 10:12, 11:9, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jan-Christoph Menke und
Christian Kühl die Klingen kreuzten. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Rouven Friedrichs im Match
gegen Paul-Heinz Schulz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Thorsten Czolkos war für Ralf Gräpel letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Christoph
Ferentschak nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Kaum was zu bestellen hatte Erika Gläser bei ihrem 0:3 gegen Werner Ehlers. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Dieter
Schwecke die Partie gegen Christian Kühl noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Jan-Christoph Menke letztlich an der Hand, um
Wolfgang Ehlers zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kaum Chancen hatte indessen
nachfolgend Rouven Friedrichs bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Thorsten Czolkos, so dass Czolkos seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Den
Sieg von Paul-Heinz Schulz konnte Ralf Gräpel im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Nur einen Satz verlor indes Christoph Ferentschak bei seinem Sieg
in vier Sätzen gegen Werner Ehlers und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Erika Gläser ihrem Gegner Daniel Münch letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Überzeugend war dagegen der 3:0-Erfolg von Schwecke / Menke gegen Kühl / Ehlers. Damit war
der 9. Punkt für den TSV Martfeld III im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Martfeld III nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die TSG Osterholz-Gödest.-Schn. nach der Niederlage jetzt
ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Bassum IV (TSV Martfeld III)
bzw. gegen den SC AS Hachetal II (TSG Osterholz-Gödest.-Schn.).

 Statistik:
 TSV Martfeld III

Doppel: Schwecke / Menke 2:0, Friedrichs / Gräpel 1:0, Ferentschak / Gläser 0:1 
Einzel: D. Schwecke 2:0, J. Menke 2:0, R. Friedrichs 0:2, R. Gräpel 0:2, C. Ferentschak 2:0, E.
Gläser 0:2 

 TSG Osterholz-Gödest.-Schn.
Doppel: Kühl / Ehlers 0:2, Czolkos / Münch 0:1, Schulz / Ehlers 1:0 
Einzel: C. Kühl 0:2, W. Ehlers 0:2, T. Czolkos 2:0, P. Schulz 2:0, W. Ehlers 1:1, D. Münch 1:1


